
Steckbrief: kleiner Froschlurch mit gedrungenem, abgeflachtem Körper; 
Körperlänge wenig über 4 cm; oberseits graubraun bis lehmgelb mit vielen 
Wärzchen; Unterseite auffallend gelb-schwarz/grau mit individuellem 
Muster; Augen auf  der Kopfoberseite, mit herzförmigen Pupillen.

Lebensraum: sonnenexponierte, sich leicht erwärmende Kleingewässer 
im waldnahen Offenland; natürliche Laichgewässer: Überschwemmungs-, 
Quelltümpel, Bachkolke; Ersatzlebensräume: Abbaugruben, militärische 
Übungsplätze. 

Lebensweise: Winterruhe: Oktober bis März; ab April im Laichgewässer; 
Laichzeit: Ende April/Anfang Mai bis Juli/August, kleine Laichklumpen mit 
10–20 Eiern; ab Mai bereits Larven im Gewässer, Landgang der ersten 
Jungunken Mitte Juni/Anfang Juli; Nahrung: Insekten, Spinnen, 
Kleinkrebse und Ringelwürmer.

Gefährdung: Deutschland/Schweiz „stark gefährdet", Österreich „gefähr-
det", Luxemburg „vom Aussterben bedroht“; Gefährdungsursachen: 
Verfüllung von Gewässern, Rekultivierung von Abbaugruben, Sukzession, 
Straßenbau, Isolation.

Schutzmaßnahmen: Sicherung und regelmäßige Pflege vorhandener, 
Wiederherstellung verlandender und Neuanlage zusätzlicher Laich-
gewässer; Abschieben von Oberboden, Beweidung, Vernetzung 
der Lebensräume.

Weitere Informationen finden 
sich in einem Faltblatt bzw. in 
einer Broschüre. Bezug oder 
Download: DGHT 
(Anschrift unten).
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